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Aus dem Gemeinderat 

• Wichtige Mitteilung zur kantonalen Abstimmungsvorlage „Gesetz 
über die Pensionskasse Kt. SO und die Ausfinanzierung der Deckungs-
lücke vom 28. September 2014 

Das „Gesetz über die Pensionskasse Kt. SO“ regelt unter anderem die Organisa-
tion der Pensionskasse und die Ausfinanzierung der Deckungslücke, die bei ei-
nem Deckungsgrad von 75.2 % einen Fehlbetrag von 1,1 Milliarden Franken 
ausmacht. Dieser Betrag soll innerhalb von 40 Jahren getilgt werden.  

Zur Abstimmung stehen zwei Varianten:  

- Bei der ersten Variante werden die Einwohnergemeinden als Arbeitgeberin-
nen der Volksschullehrkräfte verpflichtet, einen Teil des Fehlbetrags zu  
übernehmen. Es geht um jährliche Tranchen von 3,1 Mio. Franken für die  
Gemeinden und 11,1 Mio. Franken für den Kanton. 

- Bei der zweiten Variante übernimmt der Kanton nebst seinem Anteil auch 
jenen der Einwohnergemeinden. Hier geht es um 14,2 Mio. Franken, die 
der Kanton jährlich mit Steuergeldern bezahlt.  

Mit der Schulkoordination im Sommer 2008 traten die Lehrkräfte der Gemeinde 
Erlinsbach SO von der Solothurner in die Aargauer Pensionskasse über. Aufgrund 
des Bundesgerichtsurteils vom 04. März 2014 musste Erlinsbach SO bekanntlich 
2,4 Mio. Franken an die PKSO zur Ausfinanzierung der durch den Wechsel ent-
standenen Lücke bezahlen.  

Sollten die Stimmberechtigten des Kantons SO die Variante 1 bevorzugen, so wä-
re die Gemeinde Erlinsbach SO nicht mehr zur Zahlung verpflichtet, da sie keine 
Lehrpersonen mehr bei der PKSO versichert hat. Sollte der Betrag aber nur vom 
Kanton mit Steuergeldern finanziert werden, so würden die Steuerpflichtigen von 
Erlinsbach SO über die Staatssteuer nochmals zur Kasse gebeten.  

Der Gemeinderat empfiehlt daher den Stimmberechtigten, die Variante 1 zu 
wählen.  

 

 



• Abschied von Roman Buser als Mitarbeiter Werkhof 

Nach 13 ½ Jahren als Mitarbeiter des Bauamts wird Roman Buser die Gemeinde 
per 30. Sept. 2014 verlassen und eine neue berufliche Herausforderung anneh-
men. 

Mit ihm verliert die Gemeinde einen sehr zuverlässigen und verantwortungsvollen 
Mitarbeiter, der auch bei der Bevölkerung für seine hilfsbereite und freundliche 
Art überaus geschätzt und beliebt war. 

Der Gemeinderat bedauert seinen Austritt sehr. Er dankt Roman Buser für die gu-
te Zusammenarbeit und seinen Einsatz. Im Namen der ganzen Gemeinde 
wünscht ihm der Gemeinderat viel Freude bei seiner künftigen beruflichen Tätig-
keit und alles Gute für seine Zukunft. 

Auf die Neuausschreibung der Werkhofstelle haben sich 37 Bewerber gemeldet. 
Ein Ausschuss des Gemeinderates wird nächstens eine Auswahl von Kandidaten 
zu einem persönlichen Bewerbungsgespräch einladen, damit die Neuanstellung 
im September geregelt werden kann. 

 

• Aufnahme von asyl- und schutzsuchenden Personen in der Sozial-
region Unteres Niederamt SRUN 

Die Lage im Asylbereich bleibt nach wie vor angespannt. Derzeit halten sich meh-
rere hunderttausend migrationsbereite Personen im nordafrikanischen Raum auf. 
Die meisten Flüchtlinge stammen aus Eritrea und Syrien. Mit einer weiteren Zu-
wanderung auf sehr hohem Niveau ist zu rechnen. 

Im 1. Semester wurden dem Kanton SO 350 asylsuchende Personen zugewiesen. 
Bis Ende Jahr ist mit der Zuweisung von weiteren 500 bis 600 Asylsuchenden zu 
rechnen. Das Aufnahmesoll für die Gemeinden musste deshalb von bisher 350 
auf neu 500 Personen erhöht werden. Gemeinden, welche ihrer Aufnahmepflicht 
nicht nachkommen, müssen mit einer finanziellen Ersatzvornahme rechnen. 

Die Gemeinden der Sozialregion Unteres Niederamt haben deshalb bis November 
2014 zwingend weitere 20 asyl- und schutzsuchende Personen aufzunehmen 
und sich darauf vorzubereiten, in den folgenden Monaten zusätzliche 26 Perso-
nen aufzunehmen. Die für den Vollzug des Asyl- und Flüchtlingswesens zustän-
dige Sozialregion Unteres Niederamt hat, in enger Zusammenarbeit mit den Ge-
meinden, sofort die notwendigen Vorbereitungsmassnahmen eingeleitet. Bereits 
heute zeigt sich aber, dass nach wie vor geeignete Objekte für die Unterbringung 
von asyl- und schutzsuchenden Personen fehlen. Wir bitten Sie deshalb, der Ge-
meindeverwaltung oder der Sozialregion Unteres Niederamt ältere Liegenschaf-
ten, Mietwohnungen, Baracken, etc. zu melden, welche sich als Unterkunft eig-
nen würden. Die entsprechenden Objekte müssen bewohnbar sein und dürfen 
bezüglich des baulichen Zustandes kein Sicherheitsrisiko darstellen. 

Besten Dank für Ihre Unterstützung.  
Kontakte: Gemeindeverwaltung oder Sozialregion Unteres Niederamt, Fachstelle 
Asylwesen, Parkstr. 10, 5012 Schönenwerd, 062 858 26 00, info@srun.ch 
 



• Mitglied für Kulturkommission gesucht 

Die Kulturkommission ist ein Gremium, welchem Leute aus beiden Erlinsbacher 
Gemeinden angehören. Sie erstellt jeweils das Kulturprogramm und führt die 
Veranstaltungen durch. Sind Sie an einer Mitarbeit interessiert? Nähere Informa-
tionen erteilt die Präsidentin, Monika Hunziker, Tel. 062 844 41 50. 
 

• Seniorenausfahrt ins Emmental 

Die Seniorenausfahrt, zu der alle Einwohnerinnen und Einwohner ab 70 Jahren 
eingeladen worden waren, führte ins wunderschöne Emmental. Der Ausflug war 
mit kulinarischen Höhepunkten gespickt: ein Kaffeehalt in der Schaukäserei Af-
foltern, das Mittagessen im Restaurant Blapbach und ein Besuch in der Kambly-
Fabrik in Trubschachen. Die Fotos können auf der Homepage angesehen werden: 
www.erlinsbach-so.ch / Freizeit/Kultur – Fotos Seniorenausflug (nach oben scrol-
len). 
 

Aus der Gemeindekanzlei 

• Abfuhrwesen (siehe auch offizieller Entsorgungskalender) 

Häckseldienst: Mi/Do, 22./23. Oktober  
Papiersammlung: Do, 30. Oktober 
 

• Pilzkontrolle 

Für die Gemeinde Erlinsbach SO zuständiger Pilzkontrolleur: 

Otto Bitterli, Kreuzstrasse 42, 5013 Niedergösgen, Tel. 079 381 48 68 

Täglich 17.00 bis 19.00 Uhr, Garage auf dem Kirchplatz Schlosskirche, Niedergösgen.   

 

Zivilstandsmeldungen (bis 31.08.2014) 

• Geburten 

21.08.2014 Baybars Arevik Emely, Tochter des Baybars Alen Haratyun und 
der Sirarpi geb. Tumanyan, von Niedergösgen SO 

21.08.2014 Mravenec Daniel, Sohn des Mravenec Richard und der Martina 
geb. Košová, von Deutschland 

• Jahresabonnemente A-Welle Reduktion  

Alle Erlinsbacher Jugendlichen in Ausbildung (Schüler, Lehrlinge, Studenten) er-
halten für den Bezug eines Jahresabonnements des öffentlichen Verkehrs eine 
Ermässigung von Fr. 75.--. Unter Vorweisung der Quittung kann der Betrag am 
Schalter der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 

Dörranlage im alten Schuelhüsli am Dorfplatz 

Die Dörranlage ist jeweils Dienstag und Freitag, 18.00 - 19.00 Uhr, geöffnet.  

Betreuer: Patrick Allemann, Tel. 078 770 90 40 (allemannpatrick80@gmail.com) 

Mengen über 30 kg bitte telefonisch voranmelden! 



 

Elternverein 

Erlinsbach 
      Elternverein Erlinsbach 

   

• Sackgeld-Jobbörse für Schüler und Schülerinnen 

Die Sackgeld-Jobbörse (ehem. Teenager-Jobbörse) wird seit über 6 Jahren vom 
Elternverein Erlinsbach angeboten. Inzwischen konnten schon etliche Jobs an Ju-
gendliche aus Erlinsbach vermittelt werden. Das Ziel ist es, dass diese einer sinn-
vollen Freizeitbeschäftigung nachgehen können. Natürlich kommt hinzu, dass sie 
damit auch ein Sackgeld verdienen können. 
Es werden noch Jobangebote gesucht welche beispielsweise aus Babysitten, Ra-
senmähen, Autowaschen, Mithilfe im Haushalt oder im Garten (z.B. im Herbst 
Laubrechen, Holzbeigen oder im Winter Schneeschaufeln), Einkaufen und Boten-
gängen bestehen kann.  

Für die Vermittlung verrechnet der Elternverein folgende Gebühren:  
Nichtmitglieder des Elternvereins (einmalig): Fr. 20.-- 
Mitglieder des Elternvereins (einmalig): Fr. 10.-- 

Wer den Jugendlichen eine altersgerechte Arbeit zu vergeben hat, meldet sich 
bei Elisabeth Züger, Tel.: 062 844 39 70, Mail: info@elternverein-erlinsbach.ch 
 

Unentgeltliche Rechtsberatung 

Die nächsten Termine: Montag, 13. Oktober, 03. November, 01. Dezember, ab 
17.30 Uhr, im Gemeindehaus Erlinsbach SO, Erdgeschoss Zimmer 5, durch 
Rechtsanwalt A. Schawalder, Aarau. 
 

SBB-Tageskarten 

Die drei pro Tag zur Verfügung stehenden Tageskarten können per Telefon, am 
Schalter der Gemeindekanzlei oder über die Homepage www.erlinsbach-so.ch 
online reserviert werden. Die Karten müssen nach der Reservierung innert fünf 
Tagen am Schalter der Gemeindekanzlei abgeholt und bezahlt werden, ansons-
ten verfallen die Buchungen und die Tageskarten werden wieder frei gegeben. 
Eine Tageskarte kostet Fr. 40.00.  

Bitte beachten Sie, dass die Tageskarten laut geltender Rahmenbedingungen der 
SBB nach wie vor nur an die eigene Bevölkerung verkauft werden dürfen. 

 
Termine 2014 

Sa, 18.10. 09 - 13 h Exkursion Erzbach der Umweltkommission, Start Park-
platz Hard 

Sa, 25.10. 20.00 h Jazzinteam „Jazz & More“, Alte Trotte EAG 

Sa, 15.11. 20.00 h Heinz de Specht „Tryout Party“, MZH Kretz EAG 

Mo, 24.11. 20.00 h Gemeindeversammlung Budget 2015 

Mo, 12.01.2015 Vorschau: Lesung Charles Lewinsky 


